Brief bitte grundsätzlich individuell anpassen – dient nur als Vorlage !!!
Bitte die Stellungnahme von Libertas&Sanitas e.V. mit beilegen / mitversenden,
da der Briefinhalt sich im hinteren Teil darauf bezieht !!!
HERRN / FRAU / FIRMA

An die Abgeordneten des Bundestages,

die Landesregierungen,

den Ethikrat,

die wissenschaftlichen Dienste des Deutschen Bundestages

das Bundesverfassungsgericht






Datum 2019
Fakten zur geplanten Masern-Impfpflicht

Erhalt unserer Grundrechte und unserer Demokratie

Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Frau Merkel,

ich wertschätze sehr, dass wir ein exzellentes Grundgesetz vorliegen haben, dessen Menschenrechte es-  insbesondere jetzt bei diesem Thema - mit Art. 1, 2, 3, 5 und 12 GG – 
zu bewahren und zu schützen gilt !

Wenn man sich mit dem Thema Impfungen über die normalen Glaubenssätze hinaus näher befasst,

d.h. sich den offiziellen Daten dazu widmet, entsetzt es einen, bei der allgemeinen aber völlig unqualifizierten „Mobilmachung“ zum Thema „Pro-Impfen“ verbunden mit einer geplanten Einführung einer Impfpflicht. Denn das widerspricht der offiziellen Datenlage !
Der Referenten-/Gesetzentwurf des Gesundheitsministers, Jens Spahn, für ein Gesetz zum Schutz vor Masern gefährdet die verfassungsmäßige Ordnung und ignoriert die Wirklichkeit, weil hier Bundestagesabgeordnete durch falsche Behauptungen irregeführt werden und diese keine Grundlage sein dürfen für eine Abstimmung im Bundestag über eine gesetzliche Impfpflicht !
Es gibt bis heute z.B. keine Datengrundlage, um das Risiko einer Impfung, d.h. die möglichen Schädigungen dadurch, gegen einen behaupteten Nutzen einer solchen abwägen zu können. 
Dem Paul-Ehrlich-Institut (PEI) liegen keine gesicherten Zahlen vor zu den jährlich tatsächlich vorhandenen Impfschadensverdachtsfällen und somit zu den Nebenwirkungen von Impfungen. 
Es sind jährlich ca. 2000 – 4000 Impfschadensverdachtsfälle, die hier gemeldet werden.
Das RKI bestätigt aber, dass dies nur 3-5% !!! der tatsächlichen Vorfälle sind. 

Es liegt eine  sog. „Untererfassung“ vor. Warum wird diese Erfassung nicht weiterverfolgt und genauer untersucht ? Denn das würde bedeuteten, rechnet man das hoch, wir hätten tatsächlich zwischen ca. 65.000 – 80.000 Impfschadenverdachtsfälle ! D.h. was habe ich hier für einen Nutzen bezogen auf das Risiko eines Impfschadens ? Das ist nicht geklärt !
Außerdem handelt es sich bei einer Spritze rechtlich gesehen um Körperverletzung und dies Bedarf auf aller Fälle einer mündigen freiwilligen ! Einwilligung.
Gibt es Studien, die über einen längeren Zeitraum die Gesundheit einer größeren Gruppe Geimpfter mit Ungeimpften vergleicht ? Nein.
Sind Geimpfte nachweisbar gesünder, d.h. weniger krank ? Nein – im Gegenteil.
Erkranken Geimpfte definitiv nicht an der Krankheit, gegen die sie geimpft sind ? 
Man kann sehr wohl auch als Geimpfter z.B. an Masern erkranken. Dies belegen z.B. massive Masernausbrüche an amerikanischen Schulen, bei hohen Durchimpfungsraten und Impfpflicht.
Bei Dr.med.Max Otto Bruker finden sie u.a. Angaben zur FSME Impfung, die nachweislich durch offizielle Zahlen belegt, mehr Schäden verursacht, als Schädigungen derer, die an FSME selbst erkranken. Im Buch vom amerikanischen Kinderarzt Robert Mendelsohn, finden sie Angaben zur  Diphterie-Epidemie 1969 in Chicago. Es gab 16 Tote, 9 davon waren geimpft. 
Was stimmt hier nicht? Warum sind unter den Toten in Chicago mehr als die Hälfte, die angeblich doch durch Impfung geschützt hätten sein müssen.
Leider findet man, wenn man sich die Zeit nimmt, viele weitere solche Beispiele und Belege, die alle nicht fürs Impfen sprechen und mithilfe von offiziellen Daten aufräumen mit Behauptungen 
wie „die Impfungen hätten die Infektionskrankheiten ausgerottet“. 
Das ist laut statistischem Bundesamt Wiesbaden nicht wahr, denn entlang der Zeitschiene sind durchgängig Zahlen zu Erkrankungen und Todesfällen bei Diphterie, Polio, Tetanus, Masern u.v.a.m. lange vor Einführung der jeweiligen Massenimpfungen stark rückläufig.

So ist es auch bei den Masern:
Im Jahr 1900 gab es 13.000 Todesfälle jährlich im Deutschen Reich.

Bereits vor Einführung der weltweit allerersten Masernimpfung im Jahr 1963 war diese Anzahl – ohne Impfungen – um 99 % auf 140 Fälle gesunken!
Heute haben wir 1 Todesfall bei Masern pro Jahr - wie gesagt ohne Impfpflicht. 
Die Verhältnismäßigkeit ist einfach - rein zahlenmäßig - nicht gegeben:

Wo besteht hier eine Notwendigkeit, sich für eine Impfpflicht auszusprechen ? 

Den Masern- Einzelimpfstoff gibt es momentan nicht. D.h. es steht bei einer Impfpflicht für Masern nur eine drei-oder vierfach Impfung zur Verfügung. Das ist sehr bedenklich.
Es gibt weder in D steigende Fallzahlen, noch erkranken immer mehr Kinder.
Und was den sog. Herdenschutz angeht, dann schauen sie bitte - rein zahlenmäßig - in die zwei Bundesländer, die dies bereits ohne Impfpflicht erreicht haben ! 
Aber bitte ! lesen sie selbst -  s.Anlage von Libertas&Sanitas e.V.deren Stellungnahme zu Herrn Spahns Entwurf, sehr gut recherchiert und kurz zusammengefaßt von engagierten Bürgern, die sich ebenso wie ich und viele meiner Freunde und Bekannten gewaltige Sorgen um unsere Gesundheit und in diesem Zusammenhang auch um unsere Grundrechte machen, die hier massiv beschnitten werden sollen. Dies darf auf keinen Fall geschehen !
Ich fordere Sie im 70. Jubiläumsjahr unseres Grundgestzes dazu auf, für unsere Grundrechte einzustehen und unser Grundgesetz vor derlei unqualifizierten Angriffen zu schützen !
Wir müssen dabei nicht näher erläutern, aus welcher Ecke Herr Spahn kommt, denn das ist bekannt.

Aus diesem Grund bitte ich sie dringend, 
wenn diese Gesetzesvorlage Ihnen zur Abstimmung im Herbst 2019 vorgelegt wird, sich 

a. an den tatsächlichen Daten / Fakten zu orientieren und 

b. unsere Grundrechte und unsere Gesundheit zu schützen,

indem sie diese Gesetzesvorlage ablehnen.

Es müssen alle Abgeordneten diese Informationen erhalten,

da sie alle nur Entscheidungen treffen können, wenn sie ausreichend informiert sind bzw. die tatsächlichen Inhalte kennen, über die sie dann abstimmen müssen.

Ich bitte sie um Weiterleitung dieser sehr wichtigen Informationen und um Lesebestätigung.

Mit freundlichen Grüßen 
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